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Nr 255 Halle a Dienstag den 2 Juni
Die Fran in der Politik

Man ſchreibt uns
Die Gründung und das Auftreten des liberalen

rauenbundes hat wohl auch denjenigen Teil der
Rännerwelt der an der politiſchen Betätigung der Frau
Licher keinen Geſchmack fand nachdenklich geſtimmt und es
o begreiflich wenn jeht nichtliberale und nithtſogial
demokratiſche Kreiſe ſich mit dem Gedanken beſchäftigten
der einen Wirkung eine Gegenwirkung durch Frauen ent
egenzuſetzen Die Sozialdemokratie hat bisher

doh am meiſten die Frau organiſiert und die Frauen
organiſation in den Dienſt der öffentlichen Betätigung
geſtellt aber bis in die Kreiſe hinein die am weiteſten
rechts ſtehen gibt es Frauen die um eine Teilnahme an
den Sorgen der Zeit ringen Dieſer Frauenring geht nicht
nur von Normann bis Naumann ſondern von Nor
mann bis Noske Auf nationalliberaler Seite hat nament
lich die Jugend in Nord und Süd ein Zuſammengehörig
teitsgefühl gegenüber der aufſtrebenden Weiblichkeit
empfunden Wie für jedes geiſtige Ringen und Kämpfeß
ſo hatte man auch für dieſes aufrichtige Sympathie Unter
dem Geſichtspunkte der Konkurrenz hat man die Frauen
vbewegung nicht in erſter Linie betrachtet Und mancher

Jungliberale deſſen Hand noch frei war mag bewußt oder
inbewußt empfunden haben daß es nicht eine Verarmung
ſondern eine Bereicherung des eigenen Lebens wäre wenn
ihm dermaleinſt ein Weib beſchieden wäre das wie in
andern Dingen ſo auch im politiſchen Leben ein guter
Kamerad oder wenigſtens ein verſtändnisvoller Anteil
nehmer ſein könnte Das weibliche Jdeal der männlichen
Jugend von heute iſt durchaus nicht die Puppe iſt es
wohl auch nie in geſunden Zeiten der deutſchen Geſchichte
geweſen Begreiflicherweiſe hegt man gerade im Zeitalter
der Sozialpolitik die Anſicht daß eine freiwillige Anteil
nahme am Gemeinweſen und deſſen Geſchicken immer vom
Guten und eine Beſchränkung auf kleinliche Jntereſſen des
Jchs immer vom Uebel iſt

Seit dem 15 Mai können ſich die Frauen auf Grund
des neuen Vereinsgeſetzes im ganzen Deutſchen Reich öffent
lich politiſch betätigen Darob ſtößt in den Jungliberalen
Blättern der Monatsſchrift des Reichsverbandes der Ver
eine der nationalliberalen Jugend eine Frau Anna
e l München einen Jubelruf aus Zur Erläuterung
agt ſie

Und warum mich dieſe Botſchaft ſo freudig ſtimmte iſt vor
allen Dingen dies unſer deutſches Vaterland braucht noch viel
viel mehr Begeiſterung es braucht begeiſterte Kämpfer für ſeine
Jdeale und daß ein neuer friſcher Zug in die Begeiſterung fürs
Vaterland kommt das erhoffe ich von Deutſchlands Frauen
Denn die Frauen ſind der Begeiſterung der Hingabe an eine
Sache in hohem Grade fähig die deutſchen Frauen ſind aber auch
empfänglich für die großen Jdeale ihrer Nation

Jhr Frauen bereitet den Männern die Euch begeiſtern und
gewinnen wollen für politiſche Dinge einen empfänglichen
Boden laßt Euch ſehend machen und lohnt ihre Geduld und
Mühe die Euch vorwärts bringen will auf politiſchen Pfaden
Legt Zeugnis dafür ab daß es Euch nicht am Verſtehen für die
großen Geſchehniſſe des Tages mangelt und beweiſt daß Jhr
nicht ohne Jntereſſe daran vorübergeht

Hinein in den Kampfl rufe ich Euch zu denn edel und gut
es teilzunehmen an dem Wohl und Wehe Eures Vaterlandes

lles ſoll in den Kampf ziehen und beſonders Euch Müttern
wünſche ich die regſte Anteilnahme wünſche ich das Verſtändnis
d die Aufgaben unſerer Zeit weil vornehmlich in Euren Hän
u die Macht liegt in unſer zukünftiges Geſchlecht den freiheit
Den fortſchrittlichen Geiſt einzupflanzen der uns ſo dringend
de tut Jhr werdet ſelbſtändiger denken lernen gefeſtigtere

erſönlichkeiten werden und Euren Kindern ein umſo beſſeres
orbild ſein

re Kowmt mir nur nicht mit der Ausrede Ach davon
be ich nicht s was ſoll ich dabei tun Denn die

e wußten in ihrer Jugend ebenſowenig von Politik wie
an M wiſſen Aber ſie haben gearbeitet und arbeiten müſſen

W mit Menſchen belehren die bisherige Forderung Ver
it det in Gegenwart von Frauen jegliches Geſpräch über Poli

Zuku enn wir werden lernen und wiſſend werden und uns in
in nft den Genuß nicht verſagen an den Debatten der Männer
erf politiſche Fragen teilzunehmen wenn wir uns auch vor

ob unſerer Unkenntnis mit dem Zuhören begnügen müſſen
Ann r das Nachäffen männlicher Gepflogenheiten iſt
eige Liedl nicht ſie meint nur die Frau in ihrem ur
Veim ten Weſ en könne der Politik wirklich nützen
Grund isherigen politiſchen Auftreten der Frau iſt ein
und s des weiblichen Weſens der Wunſch zu hegen
diges flegen und dafür zu ſorgen daß nichts Unſchul
unter d Reines das ſich nicht genügend wehren kann
zum Aue Füße getreten werde vielleicht nicht immer voll
amtrichtgue gekommen Das lag an der radikalen Ge

n Etra vieler Frauen Von der Einführung des weib
Sinn igenbeſitzes und vor allem des mütterlichen
Prechen u das öffentliche Leben darf man ſich viel ver
kann n Eine Verſtärkung dieſer Kräfte des Bewahrens
die Studen Suten ſein Ein Beiſpiel diene ſtatt vieler

m entenkneipe alten Stils und das was ihr gleich
demiſcher ca igierskaſino und im Leben anderer nicht aba

r Stände hat doch eigentlich nur beſtehen können

Verſchwinden muß aus den Büchern die uns über den Um

z und kann nur deshalb noch heute das Daſein friſten weil
kein mütterliches Auge dies Treiben ſieht Eine Mutter
würde nicht mit anſehen können was merkwürdigerweiſe
die alten Herren ſo lange mit angeſehen haben bis denn
auch aus dieſen Kreiſen und zugleich aus denen der Jugend
ſelbſt eine Gegenwirkung erwuchs Das Gewicht der be
wahrenden und rettenden Mächte in unſerem Volksleben zu
ſtärken wird eine der Hauptaufgaben ſein die die Frau im
öffentlichen Leben zu erfüllen hat So wird ſie den Fort
ſchritt zum Guten anbahnen helfen Und auch den
dunklen lebenertötenden Mächten des Klerikalismus und
des ſtarren Dogmas das in einem Teile der deutſchen Frau
eine ſichere Gefolgſchaft hat wird die freiheitlich denkende
Frau mit Erfolg entgegenwirken können
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie aus Hofkreiſen mitgeteilt wird wird der Kron
prinz in der Zeit nach Pfingſten ſeine Beſchäftigung im Mini
ſterium des Jnnern zwecks Ausbildung in den inneren Verwal
tungszweigen wieder aufnehmen um ſie wie beabſichtigt im Herbſt
zu Ende zu führen

Der Staatsanzeiger meldet Geheimer Hofrat Profeſſor
Wilhelm Pfeffer Leipzig wurde zum ſtimmberechtigten
Ritter und Profeſſor Wilhelm Radloff Petersburg und Pro
feſſor an der Univerſität Leyden Hendrik Anton Lorentz
zu auswärtigen Rittern des Ordens Pour le mérite für Wiſſen
ſchaften und Künſte ernannt

Mit dem Hut in der Hand
Der Oberbürgermeiſter der deutſchen Reichshauptſtadt

ſtand am Sonnabend mit dem Hute in der Hand am Bran
denburger Tor und begrüßte den König von Schweden Die
Sonne ſchien glühend heiß vom gazurblauen Himmel ihre
Strahlen fielen auf die ordensbeſäte Bruſt des Berliner
Stadtoberhauptes in tauſend Reflexen Daß der erſte
der Väter des roten Hauſes in Berlin fremde Souveräne
ehrerbietig empfängt das iſt des Landes ſo der Brauch und
daß Herr Oberbürgermeiſter Kirſchner eine Stunde ſchon vor
dem Einzug am Pariſer Platz ſtand an die auf die
Spitze getriebene Pünktlichkeit die ſeit Ludwig XVIII
eigentlich die Höflichkeit der Könige ſein ſoll Neuerdings
hat ſich das geändert jetzt ſind die Bürgermeiſter die
Pünktlicheren Doch wie dem auch ſei Wir halten es in
dieſem Falle mit den Engländern die fremde Monarchen in
das Rathaus bitten wo ſie von den Bürgermeiſtern mit
allen Ehren empfangen und bewirtet werden Auf der
Straße mit dem Hute in der Hand zu warten bis der Wagen
des Souveräns naht wo bleibt da der Bürgerſtolz vor
Königsequipagen Theodor Wolf meint in der geſtrigen
Nummer des B zu der Rolle die hier Oberbürgermeiſter
Kirſchner ſpielt mit beißender Jronie

Der Oberbürgermeiſter von Berlin trat mit dem
Hute in der Hand an den Wagen heran und ſprach während
Kaiſer Wilhelm an ihm vorüberblickte ſeinen Willkommens

ruß Eine leiſe Furcht mußte bei dieſer Szene den Zu
chauer beſchleichen Die Furcht daß einmal ein fremder
Monarch nicht gewohnt an ſolche Auftritte dem Redner auf

Ztraßonpflaſter einen Groſchen in den Hut werfen
nnte

Wann wird man endlich mit dieſer Zeremonie die ſo
etwas wie auf Kommando an ſich trägt brechen Ob es
wahr iſt was man uns geſtern abend noch aus Berlin mel
dete daß in der nächſten Stadtverordnetenverſammlung
wegen dieſes Uſus der Oberbürgermeiſter interpelliert wer
den und daß man ſich ferner im Magiſtrat darüber ſchlüſſig
geworden ſein ſoll

für die Zukunft keinen Fürſten mehr am Branden
burger Tor zu begrüßen

Vielleicht hat Herr Kirſchner diesmal wirklich etwas von
Hannibal an ſich der ſchwor einen Weg zu finden oder einen

zu machen Wir werden ja ſeh n g
Auflöſung des preußiſchen Landtages

Wie aus Berlin telegraphiert wird veröffentlicht
der Staatsanzeiger eine königliche Verordnung
wodurch das preußiſche Abgeordnetenhaus aufgelöſt
wird

Jesko von Puttkamers Abſchiedsgeſuch
Den geſtrigen Berliner Abendblättern zufolge reichte

der Gouverneur z D Puttkamer beim Reichskanzler ſein
Geſuch um Verabſchiedung aus dem Reichsdienſt ein

Eine offiziöſe Abfertigung Erzbergers
Die Norddeutſche Agemeine Zeitung ſchreibt Seitens

der Reichstagsab geordneten Erzberger und
Südekum iſt in der Reichstagsſitzung vom 30 März und
t eines Gerüchtes Erwähnung getan worden nach dem

die Firma Krupp nach 1870/71 von der preußiſchen Kron
fideikommißverwaltung einen De r Betriebserweite
rung erhalten habe der noch nicht zur sah ſei und noch
jetzt die Unterlage für eine relativ hohe Gewinnbeteiligung
der Krone an dem Kruppſchen Unternehmen bilde und es
hierauf zurückzuführen ſei wenn die Mitglieder der
Artillerie Prüfungskommiſſion ſich zu einer Art Begün
ſtigung von re et erachten Die letztereehauptän wies der Vertreter des Kriegsminiſters als M

bald in derſelben Sitzung als eine unbewieſene und unbe
weisbare zurück Nachdem verſchiedene Zei
tungen aber bis in die letzte Zeit auf die Angelegenheit
zurückgekommen ſind es 2 en auch hinſichtli
des erſten Teiles des Gerüchtes hiermit feſtzuſtellen da
der Firma Krupp niemals weder vor noch nach dem Kriege
1870/71 irgend eine finanzielle Unterſtützung ſeitens des
Kronfideikommiſſes oder ſonſt aus einem königlichen Privat
fonds zu teil geworden iſt daß dieſe Fonds niemals mit
irgend einem Kapitalbetrage an einem Kruppſchen Werke
beteiligt geweſen ſeien

Die Erhöhung der Offiziersgehälter
Dem Reichstag wird im Herbſt bei ſeinem Wieder

uſammentritt der Entwurf des Geſetzes über die Er
ung der Offi zugehen Es handelt ſich dabei nach einer Mitteilung der Kölniſchen Ztg

um die unteren Dienſtgrade und die Erhöhung ſoll wie
bei den Beamten rückwirkende Kraft auf den
1 April 1908 erhalten wozu ein Nachtragskredit nötig
wird Das Fefeh bringt eine völlige Veränderung der Ge
haltsordnung ie neuen Gehaltsſtufen ſteigen auf nach
dem Dienſtalter oder richtiger geſagt nach dem Beſol
dungsalter das für das Aufſteigen in die höhere Stufe
allein maßgebend iſt Die neue Gehaltsvorlage wird die
überraſchende Aenderung aufweiſen daß bei den Haupt
leuten drei Gehaltsklaſſen eingeführt werden und zu den
bisherigen beiden Klaſſen noch eine höhere Klaſſe hinzutritt
Für Oberleutnants und Leutnants gibt es nur eine Ge

ltsklaſſe die aber zwiſchen einem Mindeſt und Höchſt
gehalt in einzelne Gehaltsſtufen eingeteilt iſt deren jede
mit weiteren vier Beſoldungsjahren erreicht wird bis die
höchſte Stufe erreicht iſt Ueber die Höhe der einzelnen
Gehaltsſtufen laſſen ſich zurzeit zuverläſſige Angaben noch
nicht machen

Rentengüter

Man ſchreibt den L N Die Stadt Lennep hat
bisher als einzige Stadt in der Rheinprovinz im ver
floſſenen Jahre mit der Errichtung von Rentengütern be
onnen und damit bereits recht gute Erfahrungen gemacht
edes Rentengut beſteht aus einem ſchmucken Einfamilien
äuschen mit Stallung und einem halben Morgen Garten
nd Jn erſter Linie werden bei der Vergebung gewerbliche Arbeiter e rte Die Häuſer teſten mit Grund

und Boden 6000 Mark von brauchen nur 750 Mark an
Fpylt zu werden den Reſt gibt die preußiſche

entenbank mit 4500 Mark und die rheiniſche Landes
verſicherungsanſtalt mit 750 Mark Die Käufer haben für
Verzinſung und Tilgung nur 4 Prozent alſo jährlich 210
Mark aufzubringen und werden dafür nach einer Reihe
von Jahren freie Beſitzer

Aus der Wahlbewegung
Die frei konſervative Partei und die Lehrer
Man ſchreibt uns
Jn den Wählerverſammlungen der rechtsſtehenden Par

teien piſr man die Lehrerſchaft für die Wahl des Kan
didaten Dr Steinbrück zu gewinnen indem man betonte
daß die freikonſervative Partei ſtets für die materielle
Beſſerſtellung der geſamten e grlhaft eingetreten ſei
Auch Herr Dr Steinbrück ſchloß ſich dieſer Behauptung an
und nannte nur die Namen Zedlitz und Arendt Leider be
wies er aber ſeine Behauptung nicht näher es iſt
deshalb notwendig zu zeigen daß die freikonſervative
Partei beſonders aber die beiden genannten Herren die
materiellen Jntereſſen der Lehrerſchaft nicht gefördert ſon
dern tatſächlich gehemmt haben Als der II Preußiſche
Lehrertag die überaus beſcheidenen Forderungen 1350 Mk
Mindeſtgrundgehalt und 150 Mk Mindeſtalterszulage auf
geſtellt hatte erklärte der Abgeordnete v Zedlitz im Ab
geordnetenhauſe

Dieſe Sätze ſind abſolut undurchführ
bar Wenn man ſolche Forderungen ſtelltſo überſpannt man den Bogen

Die frei konſervative Partei ſtimmte damals in
der Kommiſſion einmütig mit den Konſervativen
gegen den Antrag der Liberalen die das Lehrerbeſoldungs
geſetz im Sinne des II Preußiſchen Lehrertages geändert
wiſſen wollten

Bald darauf forderte derſelbe Abgeordnete v Zed
litz man ſolle den Städten die Steuerſchraube abdrehen damit ſie ihre Beamten
und Lehrer nicht weiter beſſer beſolden
könntenl Die Staatsregierung konnte nach dem Brems
erlaß von ihrem Standpunkte aus leider mit Recht auf die
Worte dieſes einflußreichen Abgeordneten hinweiſen Jn
der letzten Seſſion lehnten die Freikonſervativen
und Konſer vativen auf Antrag des Freikonſervativen
Arendt die von der Lehrerſchaft einmütig gewünſchte und
von den Liberalen beantragte berechtigte Gleichſtellung der
Lehrer mit den Sekretären der allgemeinen Staatsver
waltung ab Dieſelbe Partei wünſcht eine Gleichſtellung
der Lehrer auf einem Riveau ie geamte Lehrerſchaft einige Sonderbündler ausgenommen hat
ich gegen das Vorgehen der freikonſervativen Partei gewandt Die Faätonſervative Partei hat keinen An

ſpruch darauf ſich h zu dürfen Beider Beratung des Schulunterhaltungsgeſetzes wollte dieſe
Zu den Städten das Beſetzungsrecht für die leitenden

tellen an mehrklaſſigen Schulen nehmen Sie wollte da
mit den ung Lehrern die Laufbahn abſchneiden und
das Selbſtverwaltungsrecht der Gemeinden beſchränken Der
Abgeordnete Arendt hat weiter einen Antrag eingebracht

e



4 34 e r r
der die Belaſtung der Städte mit Schullaſten zugunſten des
jetzt ſchon bevorzu platten Landes herbeiführen ſollSe Steinbrück hat ſich in einer Ver

der Freunde der Gleichſtellung mit dem An
rage rendt einverſtanden erklärt

ein Lehrer kein Bürger darf eine derartige agrariſche
Politik rerüsg es wähle deshalb jeder die Wahl
männer die für die Abgeordneten Keil und Schmidt
ſtimmen werden

rn

r

Für die geheime Wahl
Man ſchreibt uns Die Halliſche Zeitung ſuchte in

letzter Woche noch für Herrn Hr Steinbrück Stimmung zu
machen indem ſie behauptete daß Dr Steinbrück für die
geheime Wahl ſei Dieſer Behauptung ſteht folgende
Erklärung des freikonſervativen Dr Steinbrück gegenüber

Jch bin ein h re des Pluralwahlrechtes das
Pluralwahlrecht aber ſchließt die geheime Wahl aus

Die Halliſche Zeitung möge ſich doch in Zukunft die
Reden der konſervativen Kandidaten etwas genau er an
ſehen Keine preußiſche Breslau ausenommen wo das Zentrum die Konſervativen unterſtütztſchiet einen Konſervativen in das Abgeordnetenhaus

Die Halliſchen Bürger müſſen dafür ſorgen daß die Stadt
Halle auch diesmal wieder die beiden bewährten Liberalen
Keil und Schmidt mit großer Majorität wiederwählt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Bremen iſt am

30 Juni in Philadelphia eingetroffen und geht am 9 Juni nach
Newyork S M S München iſt am 30 Mai in Molde einge
troffen und geht am 1 Juni nach Bergen S M S Niobe geht
am 1 Juni nicht 30 Mai von Schanghai nach Tſingtau in See
S M S Tiger geht am 1 Juni von Tſingtau nach Schanghai in
See Dampfer Rhein mit dem Ablöſungstransport für das
Kreuzergeſchwader iſt am 1 Juni in Hongkong eingetroffen und
geht am 2 Juni nach Wuſung weiter Am 30 Mai ſind das
Flottenflaggſchiff II Geſchwader ohne Pommern Lübeck
Stettin G 137 mit III Halbflottille und III Flottille
II Manöverflottille in Wilhelmshaven eingelaufen und gehen

am 31 Mai wieder in See Das I Geſchwader Pommern Vorck
und Roon ſind nach Brunsbüttel Scharnhorſt Berlin Danzig
Königsberg und Hamburg nach Bremerhaven IV Halbflottille
und II Flottille I Manöverflottille nach Cuxhaven detachiert
S M S Nautilius und I Minenſuchdiviſton ſind am 30 Mai
aus dem Flottenverbande ausgeſchieden Es ſind eingetroffen
S M S Pommern am 30 Mai in Cuxhaven Abfahrt 31 Mai
S M S Blitz am 30 Mai in Cuxhaven Abfahrt 31 Mai
nach Kiel S M S Undine am 31 Mai in Brunsbüttel Ab
fahrt 31 Mai nach Kiel Jn See gegangen S M S Grille am
31 Mai von Hamburg nach Kiel S M S Pfeil am 31 Mai
von Wilhelmshaven

X

Ausland
Die Huldigung der öſterreichiſchen Armee

Aus Wien wird uns berichtet Den Abſchluß der
Huldigung der Armee in der Hofburg bildete geſtern
abend ein Rout beim Erzherzog Franz Ferdi
nand zu dem zahlreiche Erzherzöge und ſämtliche Gene
räle die an der Aufwartung in der Hofburg teilgenom
men hatten erſchienen waren Ferner meldet ein Wiener
Telegramm

Der Kaiſer nahm geſtern vormittag die Frühjahrs
parade über die Truppen der Garniſon ab Der Kaiſer wel
chem von dem nach vielen Tauſenden zählenden Publikum ſtür
miſche Ovationen bereitet wurden ſaß friſch und unermüdlich
ſtundenlang im Sattel

Unentgeltlicher Volksſchulunterricht in Ungarn
Kultusminiſter Appon yi brachte im ungariſchen Ab

geordnetenhauſe eine Geſetzesvorlage ein wonach der
Volksſchulunterricht zukünftig unentgeltlich ſein
ſoll Der Miniſter ſprach dabei die Hoffnung aus daß in
folge dieſer Erleichterung der Schulbeſuch bedeutend zu
nehmen werde

Die internationale Schiffahrtskonferenz
Die internationale Schiffahrtskonferenz wurde geſtern

in Petersburg eröffnet Der Eröffnung wohnten der Bruder
des Kaiſers Großfürſt Michael Alexandrowitſch
der Miniſter des Aeußern der Verkehrsminiſter und der
Handelsminiſter bei Der Handelsminiſter hielt die Er
öffnungsrede Seitens der Teilnehmer ergriff auch der
Unterſtaatsſekretär im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
Dr Freiherr v Coels von der Bruegghen das Wort Er
beſprach die Schiffahrtsverhältniſſe Oeſterreich Ungarns
Deutſchlands Hollands und Skandinaviens

Eine Griechenbande überfällt ein Bulgarendorf
Wie das Wiener Korr Bureau meldet überfiel eine

hundert Mann ſtarke Griechenbande das Bulgaren
dorf Buzenco Bezirk Koritza Dem in der Nähe be
findlichen Truppendetachement gelang es im Verein mit
der Gendarmerie die Bande zu verjagen nachdem dieſe
ſieben Dorfbewohner getötet zwei ver
wundet und etwa 20 Gebäude niedergebrannt hatte Bei dem Dorfe Tekali unweit Sa
lonikt wurden 50 bulgariſche Feldarbeiter beim Heu
aufladen von einer Griechenbande aus dem Walde be
ſchoſſen Sieben Feldarbeiter wurden getötet Die

Reſlagpng der flüchtigen Griechenbande hatte kein
eſultat

Die Eröffnung des Parlaments in Chile,
Aus Santiago de Chile wird telegraphiert Die

Botſchaft des Präſidenten Montt zur Eröffnung
der Parlamentstagung betont die herzlichen Beziehungen
Chiles zu den anderen ſüd amerikaniſchen Staaten ie
Regierung ſei damit beſchäftigt die ſchnellen Schiffsverbin
dungen mit Braſilien Argentinien und Europa wieder
herzuſtellen die Ein wanderung zu fördern und
den fremden Anſiedlern welche Vermögen
beſitzen Land und Arbeits gelegenheit zu

eben Die Staatseinkünfte ſoweit ſie 15 Millionen
iaſter Gold und 155 Millionen Papiergeld und Scheide

münze überſteigen ſollen zur Verbeſſerung des Hafens von
Valparaiſo dienen Das Gleichgewicht der Einnahmen mit

den Ausgaben für 1908 ſoll durch eine Anleihe von 20 Mil

lionen hergeſtellt werden Die Republik beſitze hinreichend
Mittel um ihren Verpflichtungen g das Ausland gerecht zu werden Jm oranſchlage e 1909 würden die
Einnahmen die Ausgaben überſteigen Die äußere Schuld
iſt 1908 auf 20 737 000 Pfund Sterling geſunken die innere
durch Ausgabe von Papiergeld auf 179 Millionen ge
ſtiegen

Kleine Tagesnachrichten
Aus Malm ö wird berichtet Die Provinz Schonen

beging unter überaus zahlreicher Beteiligung der Bevölkerung die
250jährige Verbindung mit Schweden unter glän
zenden Feierlichkeiten in Anweſenheit der Kronprinzeſſin Mar
garete und der Herzogin von Schonen

Rach amtlichen Meldungen iſt an der perſiſchen Grenze
alles ruhig Seit faſt drei Wochen iſt kein Gewehrſchuß gefallen
obgleich die Nomaden gerade um dieſe Zeit ihre Standorte
wechſelten
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Halle und Umgebung
Halle a 2 Juni

Landtagswahl
Eine ernſte Entſcheidung Naivetäten

Je näher der Termin zur Wahl gerückt um ſo mehr
iſt die Agitation in Fluß gekommen Die verbündeten libe
ralen Parteien können mit dem bisherigen Verlauf der
Sache zufrieden ſein ihre Verſammlungen waren durchweg
ſtark beſucht und auch in anderer Weiſe zeigte ſich daß die
Wählerſchaft ſich klar darüber iſt um welch hohen Einſatz
es bei der diesmaligen Wahl geht Gelingt es nicht die
Uebermacht der konſervativen Parteien zu brechen die zum
Unheil unſeres Volkes und ſeiner ſchaffenden Stände Ge
werbetreibenden Beamten Arbeiter ſeit 30 Jahren das
Regiment führen dann ſind wichtige dringend nötige
Reformen auf faſt allen Gebieten abermals auf fünf lange
Jahre vereitelt

Das mögen noch einmal ernſtlich die überdenken die
aus perſönlichen und anderen in der Sache nicht begrün
deten Motiven eine Gegenagitation gegen den liberalen
Kandidaten Schmidt ins Werk zu ſetzen verſuchen zu
Gunſten eines Parteigängers der Konſervativen

Als ob der preußiſche Landtag nicht ſchon Konſervative
über und über genug zählte Als ob nicht das platte Land
Oſtelbien und andere Diſtrikte wahrhaftig genügend dafür
ſorgten daß die Konſervativen wieder in Scharen ins Par
lament einziehen und mit ihrer Maſſe mit dem brutalen
Uebergewicht der Zahl jeden Fortſchritt hindern Den
Männern die den Freikonſervativen wohlgemerkt aus
höchſt unſachlichen Motiven aufgeſtellt haben iſt ſelbſt
bange bei dem Gedanken daß ſie als Bürger einer aufge
klärten Großſtadt durch ihr Vorgehen die rechte kulturfeind
liche Seite des Abgeordnetenhauſes ſtärken Wir haben
ſo heißt es ganz naiv in einem ihrer Flugblätter von
unſerem Kandidaten gewünſcht daß er ſich der
nationalliberalen Partei anſchließen ſolle 17 Da jedoch
die Nationalliberalen und der liberale Verein bereits ein
Wahlkartell eingegangen ſind an dem nichts mehr zu ändern
iſt und unſer Kandidat durch die Beamten allein nicht ge
wählt werden kann ſo mußte er Anſchluß nach rechts
ſuchen

Kann man die Naivität weiter treiben Solche Tor
heiten ſollen die Wähler mitmachen Dieſe Einſchätzung iſt
geradezu beleidigend

Stadtverordneten Sitzung

Halle 1 Juni
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat

Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas
und Fabrikant Greßler

Der Magiſtrat teilt mit daß im November die Amts
periode des Herrn Stadtrats Uber zu Ende iſt Die Vor
bereitung der Wahl wird dem Petitionsausſchuß über
wieſen

Eine Anliegerin der Weingärten macht auf an
gebliche Fehlerhaftigkeit des dortigen Kanals aufmerkſam
und legt dar daß ſie infolge jener Kanaldefekte bei dem
letzten Unwetter Schaden in ihren Grundſtücken erlitten
habe Die Sache geht an die Petttionskommiſſion

Jm Namen mehrerer Anlieger der Pfännerhöhe peti
tioniert Herr Richard Böhme um Beſeitigung der ſchlech
ten Pflaſterverhältniſſe der Pfännerhöhe

Eine Eingabe des Herrn Bartels betreffend die Vik
toria reſp Ackerſtraße wird dem Petitionsausſchuß zuge
ſchrieben eine Petition der Frau Jngenieur Münter wegen
Kanaliſation der Lützenerſtraße dem Bauausſchuß eine
Petition der Firma Wege betr Bauzonenabänderung gleich
falls an den Bauausſchuß

Der Halliſche Lehrerverein bittet mit Rück
ſicht auf die außerordentliche Preisſteigerung für alle
Lebensmittel und Bedürfniſſe des häuslichen Lebens um
eine Teuerungszulage in der Höhe wie ſie die mitt
leren Staatsbeamten vom Staate erhalten Die Sache geht
an den Etatsausſchuß

Außerhalb der Tagesordnung wird über die Gültig
keit der Stadtverordnetenerſatzwahlen des
Herrn Dr Steinbrück und Dr Küſtner verhandelt
Herr Stv Glimm referiert Gegen Herrn Steinbrücks
Wahl iſt nichts einzuwenden doch gegen Herrn Dr Küſt
ners Wahl der für die Vororte gewählt iſt aber nicht in
den Vororten wohnt Gegen Herrn Steinbrücks Wahl liegt
kein Einſpruch vor ſeine Wahl iſt alſo für gültig zu er
klären dagegen iſt Herrn Küſtners Wahl mit Recht an
gefochten und zu kaſſieren Die Verſammlung erklärt Herrn
Steinbrücks Wahl für gültig Herrn Küſtners Wahl iſt
ungültig

1 Die Verſammlung genehmigt ein neues Statut für
die Freibank Ref Herr Stv Siemencs

2 Nach Ausweis des laufenden Haushaltsplanes der Aſſeſſor
Karl Müllerſchen Stiftung Titel III Nr 3 und 4 der Aus
gabe ſind für die Bedienung der Stiftsdamen an die Haus
mannsfrau 340 Mk und an die zweite Aufwärterin 100 Mk zu
ſammen alſo 440 Mk pro Jahr zu zahlen

Die bisherige Hausmannsfrau Weickardt deren Ehemann
kürzlich verſtorben iſt hat gebeten ſie von den Hausmannsgeſchäf
ten zu entbinden

Um einen billigen und doch paſſenden Hausmann zu erhalten

der
den Dienſtobliegenheiten der erſten
den Stiftsdamen an Stelle der
ſchädigung von 72 Mark pro Jahr und Dame zu
neuen Hausmannsleute ſollen für die
geſchäfte die Jnſtandhaltung des Gartens und
Treppen und Flure nur noch freie Wohnung

etzt werden für die Jnſtandhaltung des Gartens neben ten
Verſammlung ſtimmt

e Zum di e m
w

arm 100 Mark bezahlt Die

Herr Stv Aßmann
3 fällt aus

Die bei Kap XVII Nr 2b des Haushaltsp
1906 zur Verfügung der beiden irrt Kö lanesſtehenden 3000 Mark für Einrichtungs gert aften
im Muſeum werden auf das Rechnu h i de
tragen Ref Herr Stv v Blume überPunkt 5 und 6 fallen aus

7 Herr Stv Herzfeld bea
Verſammlung daß an die E
Reilſtraße 4 9 und 13 derſelbe i Strin hein gerahtt wich h du See
anli von Rei 8 und 10 im Enteignu en
verfahren zuerkannt worden iſt und ſeitens der Steht
gemeinde hat gezahlt werden müſſen Das ſtpro Quadratmeter Straßentand es ergit fur die gert
mit 10 Mark Quadratmeter undenen Stregee
anlieger eine Mehrforderung von 972 Mark Die
ſammlung war mit dem Magiſtrat der Anſicht dafür d
ſie ſich entgegenkommend mit der Stadtgemeinde de
haben dürften ſie nicht ſchlechter geſtellt werden als die
jenigen die jede Einigung abgelehnt haben z

Herr Stv v Blume ſprach ſich gegen die Bewilli
gung aus um einen Präzedenzfall zu vermeiden
einen Vergleich ſchließt umgeht das läſtige Prozeſſieren
hat die Chance gleich Geld z erhalten und häuft nicht
Gefahr weniger zu erhalten als erträglich erſcheint Würde
die Stadt wenn im Prozeß eine ere Summe
ekommen wäre von den Anliegern die Differenz

bekommen Keineswegs Die im Prozeßwege mehr er
ſtritten haben haben auch den Aerger und die Anannehm
lichkeiten des Prozeſſes gehabt

Die Herren Stvv Bangert und Knabe ſtellen
auf den Standpunkt des Herrn Stv v Blume ſie fürchten
den Präzedenzfall

Herr Bürgermeiſter v Holly bemerkt daß ſchon der
Preis von 10 Mark von dem Bauausſchuß für außerordent
lich hoch zu erachten ſei

Die Abſtimmung ergibt die Ablehnung des Magi
ſtratsantrags mit allen gegen 3 Stimmen

Punkt 8 fällt aus
Außerhalb der Tagesordnung wurden zur Herſtellung

der Mauer des Nordfriedhofs die beim letzten An
wetter zuſammenbrach 5000 Mark bewilligt Ref Herr
Stv Döhler

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag im Reichshof ſtatt
Gäſte ſind willkommen Auf der Tagesordnung ſteht ein Vortrag
des Herrn Cand agr W Stephani über Neuere Anſchauungen
über den Schutz der Gebäude gegen Blitzgefahr

0

Kunst und Clissenschaft
Ausgrabungen in Epheſos

Ueber die Ergebniſſe der Ausgrabungen in Epheſos in
den zwei vorletzten Jahren hat ihr Leiter R Heberdey
in den Jahresheften des Oeſterreichiſchen Archäologiſchen Jn
ſtituts ſeinen vorläufigen Bericht erſtattet dem wir folgendes
entnehmen

Die Arbeiten wurden an der Oſtſeite des ſog Oktogons
fortgeführt wo einige Hochreliefplatten gefunden waren die
einem Monumente anzugehören ſchienen von dem durchaus
gleichartige Reliefs vor dem Vibliotheksgebäude aufgedeckt
waren Es wurde nun ein Bau freigelegt der aus einem
länglichen Gemach beſtand in welchem an der Rückwand auf
einem erhöhten Unterbau vier Tröge nebeneinander ange
ordnet waren die durch Löcher untereinander kommunizier
ten Den Aufgang von der Straße vermittelte eine vier
ſtufige Treppe von der Breite des Bauwerkes Vor deſſen
Mauer verlief eine Sockelſtufe auf der die Hochrelief
platten ſich erhoben hatten es waren ihrer ſieben Iſe
denen aber nur eine ganz von zweien nur die untere Hälfte
erhalten iſt Es ſind dargeſtellt langgewandete Perſonen
Kaiſerinnen der jüngere Bruder des Commodus Verus
Schweſtern des Prinzen und Dienerinnen All die bisher gv
verſchiedenen Orten wiederverwendeten Reliefplatten gehor
ten einem Denkmale das bisher nicht gefunden wur h
das aber in der Nähe auf etwas höherem Gelände geſ 2
werden muß Jn der Agora wo an der Oſtfront die Gr
bungen fortgeſetzt werden dehnt ſich eine z w eiſhiffige
doriſche Marmorhalle von 150 Meter Hänge wen
Mithradatestore bis zum Theater aus Die Säulen er
auf einer niedrigen Mauer von Ruſticaquadern Jn ſpä ger
Zeit waren die Säulenzwiſchenräume durch rn per
werk geſchloſſen worden das eine Marmorbekleidung Den
ten hatte Jeder zweiten Frontſäule entſprach eine geh
ſäule Nach den erhaltenen Teilen der Weihinſchriſt zu
die Vollendung des Baues in die Jahre 54 59 n ch
ſetzen ſein Die Halle hat lange beſtanden das bezeugen z3 An
reiche ſpäte Jnſchriften Von Jntereſſe iſt darunter na
laß des byzantiniſchen Kaiſers Tiberius mit ver Zah,r der
die lateiniſch abgefaßt iſt und deren kurſive Züge lechge
lateiniſchen Sprache unkundige Steinmetz mechaniſch Aiſchen

bildet und oft ganz entſtellt hat Auf dem Platze 5 t zer
Halle und Bibliothek lag ein Gebäude das ſehr ſtarieſer
ſtört iſt und aus ſpätrömiſcher Zeit ſtammt Unter
Anlage befand ſich der drei Schichten hohe aus K
ruſtica hergſtellte Sockel eines Rundbaues de
der griechiſchen Zeit angehört Auch die Straße t das
vom Theater bis über das Oktogon hinaus freige Wie in
Pflaſter iſt zum Teil noch ſehr gut erhalten Sie iſt wohl
ſchriftlich bezgeugt wird von Eutropios erbaut woardew ten
um das Jahr 400 n Chr Endlich iſt die M a rden
Doppelkirche in allen ihren Teilen freigelegt

derZu korreſpondierenden Mitgliedern der Atadene der
Wiſſenſchaften zu Wien wurden ernannt der Profel der
Botanik an der Univerſität München Göb werſttöt
Profeſſor der phyſikaliſchen Chemie an der t Wrofeſe
Berklin Geh Regierungsrat Dr Nernſt der
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ften an der Univerſität Leipzig e
hrenmit lied wurde ernannt Profeſſor Dr

Generalſekretär des Kaiſerlichen archäologiſchen
t in Berlin

In ine Mitteilungen Joſephine Freiin v Knorr eineglein Dneration nicht unbekannte Dichterin iſt im hohen

Jahren auf ihrer Beſitzung Schloß Stiebar in
geſtorben Bereits im zwanzigſten Lebens

ſchrieb Joſephine v Knorr das epiſche Gedicht Jrene
jahr hat ſie das Epos Odilio und zahlreiche Gedichte erſcheinen
Später Koch im Jahre 1900 gab die Greiſin eine Ueberſetzung
laſen rons Manfred heraus Am 25 Juni ſeinem
von agrigen Todestage wird dem berühmten Pflanzenphyſiologen

zehn rat Profeſſor Ferdinand Cohn zu Ehren im Südpark in
geheimer ein von ſeiner Nichte der Bildhauerin Conrad aus
Br 23 eſchaffenes Bronzedenkmal enthüllt Es wird einen Gärtner
Wien eder ein Edelreis einem Baum auſſeht Errichtet wird
dar eenkmal aus Mitteln welche die Witwe des Gelehrten teſta
d tariſch dazu hinterlaſſen hat Die Wiener Akademie der

m ſchaften erkannte den Schiller Preis für das Thema
Wien Im Urteil der deutſchen Nachwelt Dr Albert Ludwig

des Realprogymnaſiums in Lichtenberg bei Berlin
Leiter den Pfi findet in Stettin die 12 Haupt

ſam m lung des Landesvereins preuß für höh Lehran
v geprüfter Zeichenlehrer ſtatt Mit der mehrtägigen

ng iſt eine Ausſtellung von Schäülerzeich
ungen von höheren Schulen Preußens verbunden Aus An

n ham 9 bis 14 Juni d J in Landshut Bayern tagenden
laß rfammlung des Bundes Deutſcher Verkehrs
er eine findet im Rathauſe daſelbſt eine Plakat Ausſtellung
n ett welche das neugeitliche künſtleriſche Plakat unter beſonderer
t cſichtigung des Fremdenverkehrs vor Augen führen ſoll

Theater und Musik
Bühnenchronik

Maria Pospiſchil iſt von ihrer Wintergaſtfpielreiſe auf
der ſie 80 in Deutſchland und Oeſterreich auftrat zurück
gekehrt um die Vorbereitungen für eine Sommertournee

treffen die ſte mit einem Berliner Enſemble u a nach Dres
n Prag Teplitz Karlsbad Köln und Darmſtadt unternimmt

Für das Königliche Opernhaus in Berlin wurde der Tenor
Hermann Ja dlowker vom Karlsruher Hoftheater vom Jahre
1910 an verpflichtet Für das kgl Theater in Hannove r iſt
gert Walter vom Luſtſpielhauſe in Berlin von der nächſten Spiel
Lit an verpflichtet worden Björn Björnſon der Sohn
Björnſtjerne Björnſons in Chriſtiania iſt für die nächſte Saiſon
an das Hebbeltheater in Berlin als erſter Regiſſeur
berufen worden Nach dem Kontrakt ſoll Björnſon die künſtleriſche
Leitung einiger noch näher zu beſtimmender Stücke übernehmen
Anter den Stücken werden ſich vorausſichtlich befinden je ein
Bühnenwerk von Shakeſpeare von Guſtav Wied und von Björn
ſtjerne Björnſon Jm Münchener Künſtlertheater hatte die Erſt
aufführung von Glucks Maienkönigin eine äußerſt bei
fällige die Uraufführung von Georg Fuchs Tanzſpiel Da s
Tanzlegendchen Muſtk von Hermann Biſchoff eine laue
Aufnahme Gretchen von Lüyſchitz fand im Reſidenztheater
in Wiesbaden beim Fremdenpublikum eine gute Aufnahme Jm
Caſeler Hoftheater hatte die Premiere Bärbe Amelung
eine dreiaktige Komödie von Karl Schüler in den erſten beiden
Akten beifälligſte Aufnahme Der Schlußakt mißfiel Jm kgl
Opernhauſe zu Dresden wurde am Sonnabend abend nach mehr
als elfjähriger Pauſe Aubers reigende Oper Maurer und
S/chloſſer die dort am 10 Februar 1828 zum erſten Male in
Szene ging in neuer Ausſtattung gegeben und zwar mit lebhaftem
Erfolge Das Publikum nahm die Ueberfülle an Melodien mit
großem Beifall auf Das berühmte Zankduett mußte wiederholt
werden Die Direktion des Karl sbader Stadttheaters Wal
ther Borchert wird in der erſten Hälfte des Monats Juli Mo
zart Feſtſpiele veranſtalten bei denen u a auch die Opern
Don Juan Figaros Hochzeit Entführung aus dem Serail und
T Zauberflöte in ſelten glänzender Beſetzung zur Aufführung
gelangen

e

Gerichtsverhandlungen
Mathias Schiwara vor dem Reichsgericht

Leipzig 1 Juni
Heute begann vor dem Reichsgericht in Leipzig der Hoch

verratsprozeß gegen den ehemaligen Journaliſten Ma
thias Schiwara Der Prozeß zu dem mehrere Zeugen ge
laden ſind findet wegen Gefährdung ſtaatlicher Jntereſſen unter
ſtrengſtem Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Schiwara hatte bekanntlich im Sommer des letztvergangenen
Jahres durch Auslieferung von Feſtungsplänen und Modellzeich

n Vaterlande unberechenbaren Schaden zugefügt und nicht nur
und ſeine aus Frau und Tochter beſtehende Familie dem Ver

erben zugeführt ſondern auch noch ein Dutzend Militär
arſonen vom Gemeinen bis zum Vizefeldwebel aufwärts in

i Netze zu verſtricken gewußt Schiwara iſt im bergiſchen Lande
n Burg bei Solingen geboren und mit wechſelnden Schickſalen
ſehetteur Brauereidirektor und wieder Redakteur und Schrift
an er geweſen Es wird ihm nachgerühmt daß er als letzterer
g Herordentlich viel leiſtete jedoch was den Charakter anlangt
wiſſenlos falſch rechthaberiſch und unkollegial war wie denn
n verſchiedene Vertrauensbrüche dazu führten daß er in So

c als Redakteur plötzlich entlaſſen wurde Das Geſchäft des
hverrats daß er ſo nebenbei betrieb brachte ihm

ein monatlich an 4000 Mark
verwiae Schiwaras Machinatjonen ſind mehrere Militärperſonen
er t die zum Teil bereits abgeurteilt ſind zum Teil noch

vorgu urteilung harren Die Verhandlung gegen Schiwara wird
un tlich mehrere Tage in Anſpruch nehmen

Uhr v Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurden bis nachmittags
Vigeſelpre Zeugen vernommen darunter die Militärgefangenen

eldwebel Johann Ginſtein und Sergeant Hans Alicke Von
0 twerten früh 9 Uhr an werden die übrigen 12 Zeugen vernommen

vra t Wis 1 Juni Der frühere Direktor der Stadt
gericht g ei Grimma Georg Hahn wurde heute vom Land

eipzig wegen Unterſchlagung von etwa 23 000 Mk Geſchäfä tsgeldern der Brauerei Grimma zu zehn Monaten Ge

e e Provin zial Nachrichten

nverbite verurteilt Zwei Monate Unterſuchungshaft gelten als

Wolkenbruch

X Mühlhauſen i 1 Juni Unermeßlichen Schaden
hat ein zwiſchen den Gemeinden Neunheilingen und Kirch
heilingen Kr Langenſalza niedergegangener Wolkenbruch
verurſacht die beftellten Fluren find verſchlämmt und ver
nichtet Das größte Unheil wurde in den Orten Groß und
KleinWelsbach angerichtet Nach einem Bericht der Mgd
Ztg brauſten Waſſerfluten durch die Straßen Die Haupt
ſtraße von Groß Welsbach glich einem reißenden Strome
und binnen wenigen Minuten hatte das Waſſer eine Höhe
von 2 Meter erreicht Die Höfe glichen brodelnden Keſſeln
und der Strom auf den Straßen führte Möbel Wagenteile
und Tiere mit ſich Am gefährdetſten war das Rittergut
Nur mit Mühe konnten die Pferde gerettet werden Kühe
und Schweine blieben ihrem Schickſal überlaſſen Das
Waſſer ſtand auf dem Hofe 216 Meter hoch Als man ſpäter
in die Ställe ſehen konnte fand man daß die Kühe noch
am Leben waren zwei Ziegenböcke waren auf die Köpfe der
Rinder geklettert und zwei Fohlen waren dadurch am Leben
geblieben daß ſie auf die Krippen geſprungen waren
Zwei Fohlen zwei Kälber und 12 Schweine
waren dagegen ertrunken Jn den Zimmern
ſtand der Schlamm nach Ablauf des Waſſers fußhoch Schränke
waren umgeworfen Möbel und ſonſtige Einrichtungsgegen
ſtände unbrauchbar gemacht Auf dem Hofe lagen Baum
ſtämme Wagenräder Zäune und Tierkadawer über und
durcheinander Jn Klein Welsbach ſind neben den Flur
beſchädigungen große Zerſtörungen an den Banlichkeiten
hervorgerufen worden Der Mühlenbeſitzer Ebſtöße ſieht die
Arbeit eines Jahrzehnts vernichtet Die eiſernen Träger
des Mühlenbettes ſind herausgeriſſen die tragenden Mauern
ausgewaſchen und eingeſtürzt Die Brücke des
Dorfes die erſt vor wenigen Jahren gebaut wurde iſt
zerſtört Das Haus des Handelsmanns Dietrich gleicht
einer Ruine die Scheune iſt fortgeriſſen Frau Dietrich
konnte mit ihren beiden Kindern nur durch die größten An
ſtrengungen einiger beherzter Männer gerettet werden Be
ſonders ſchwer wurden ferner heimgeſucht Gaſtwirt Emil
Helbing der Ortsvorſteher Landwirt Ender Witwe Ketten
beil und Mühlenbeſittzer Preßler Zur Linderung der größten
Not hat ſich bereits ein Hilfskomitee gebildet

Sparkaſſenverband
Rudolſtadt 31 Mai Der Sparkaſſenverband Sachſen

Thüringen Anhalt hielt geſtern hier ſeine diesjährige Ver
bandsverſammlung ab Den Vorſitz führte Geheimrat Fiſcher
Magdeburg Der Beſuch der Verſammlung war ſehr ſtark

Stadtrat Kappelmann Erfurt ſprach des längeren über
Schulſparkaſſen deren Einrichtung er allen Sparkaſſen warm emp
fahl Vorbildlich in dieſer Beziehung ſei das Herzogtum Meinin
gen wo faſt in allen Schulen Sparkaſſen beſtänden Jn Erfurt
ſei die Schulſparkaſſe im Jahre 1886 errichtet worden und werde
ſehr fleißig benutzt Bei 17 000 Schulkindern ſeien im Jahre 1907
131 000 Mk eingelegt worden Es ſei von Segen die Kinder ſchon
frühzeitig zum Sparen anzuregen Viel Geld wandere jetzt in die
Schokoladeautomaten oder werde für anderen Tant ausgegeben
Seien Schulſparkaſſen vorhanden ſo wandere ein großer Teil hier
von in dieſe Der anweſende Vertreter des preußiſchen Miniſte
riums war derſelben Anſicht und legte allen Sparkaſſenvertretern
die Errichtung von Schulſparkaſſen dringend ans Herz

Sodann ſprach Stadtrat Dr Neumann Deſſau über die
Bedeutung des Scheckverkehrs für die Sparkaſſen Redner führte
den Anweſenden die Entwicklung des Scheckverkehrs in Deutſchland
und den anderen Ländern vor Augen und ging dann des näheren
auf das Scheckgeſetz ein wobei er auch die Bedeutung des Scheck
verkehrs für die Sparkaſſen darlegte Jn Heſſen Naſſau hätten die
Sparkaſſen ſchon längſt den Scheckverkehr eingeführt und es voll
ziehe ſich ſolcher glatt und bewähre ſich Darum ſolle man auch bei
uns recht bald den Scheckverkehr in den Sparkaſſen einführen

Endlich hielt Rendant Pichelt von der Kreisfparkaſſe in
Nordhauſen einen Vortrag über ſeine Erfahrungen im Verkehr mit
dem Publikum wobei er manche beachtenswerte Winke gab Die
Quittungsleiſtung bei der Auszahlung von Einlagebeträgen die
immer Zeit in Anfpruch nehme könnte unterbleiben Die Ein
tragung der Rückzahlung im Sparkaſſenhuche genüge zumal Ren
dant und Kontrolleur ſie durch ihre Unterſchrift beſcheinigen Es
werde allerdings nötig fein die Zuläſſigkeit eines ſolchen Ver
fahrens im Statut auszuſprechen

König Auguſt zu Beſuch
h Leipzig 1 Juni Der König der Kronprinz Prinz

Friedrich Chriſtian und Prinz Johann Georg treffen zur Feier
des 200jährigen Jubiläums der Jnfanterie Regimenter Nr 106
und 107 morgen früh 9 Uhr 40 Min in Leipzig auf dem Dresdner
Bahnhof mittels Sonderzugs ein und begeben ſich ſofort zu Wagen
nach der Kaſerne des 107 Regiments

4 Theißen 1 Juni Gemeinſame Kläranlage
Mehrere Gruben haben beſchloſſen drei Kläranl zwiſchen
Nixdix und Unterſchwöditz änzulegen um die Gru äſſer zu
reinigen ehe ſie dem Maibache zugeführt werden Eine Anlage iſt
ſchon fertig

V Bitterfeld 30 Mai Verdiente Auszeichnung
Dem Eiſenbahnlokomotivführer a D Wilhelm Rethſchlag hier
wurde der Kgl Kronenorden 4 Klaſſe verliehen Bisher erhielten
die Lokomotivführer nur das Allgemeine Ehrenzeichen was ſie mit
Recht als eine ihrem Stande nicht entſprechende Einſchätzung an
geſehen haben

G Torgau 1 Juni Selbſtmord eines Huſaren
Heute mittag erſchoß ſich hier aus Furcht vor Strafe der Huſar der
1 Schwadron Starke aus Falkenberg St hatte einen Karabiner
mit einer Platzpatrone geladen den Lauf mit Waſſer gefüllt und
ſich dann in den Mund geſchoſſen Arg verſtümmelt wurde die
Leiche in einem Kornfelde in der Nähe der Kaſerne aufgefunden

Torgau 1 Juni Ertrunken Der Maſchiniſt Wil
helm Fritſche aus Heidenſtein ſtürzte in der Nähe von Torgau
aus dem Dampfer und ertrank

f Mansfeld 30 Mai Bohrungen auf Eiſenſtein
Seit längerer Zeit werden in der Nähe der Claus unter Leitung
des Herrn v Kleinſorgen Berlin Bohrungen auf Eiſenſtein aus
geführt u a iſt man jetzt in der Flur des Rittergutes Friedrich
rode fündig geworden und hat eine Eiſenſteinſchicht von 8 Metern
Mächtigkeit feſtgeſtellt Tiefere Bohrungen konnten nicht weiter
vorgenommen werden da die vorhandenen Pumpen nicht dazu
ausreichen das andringende Waſſer zu bewältigen Es iſt begrün
dete Ausſicht vorhanden daß die Eiſenſteingruben auf der Claus
in Betrieb kommen

a 20 Mai Die Auſtellunveeter ſür unſer Solbad wird
verordnete haben en
Gemeinderatsmitgliedern zirkulierenden Rundſchreiben für
Kurdirektor erklärt und die Dringlichkeit der Vorlage anerkannt

h des Kurdirektors ſoll ſchon in allernächſter Zeit am
Juni erfolgen

Leipzig 31 Mai Große Beute haben Einbrecher
in einer herrſchaftlichen Wohnung im Oſtviertel Leipzigs gemacht
deren Bewohner ſich am 23 Mai auf ihren Landſitz begeben hatten
Als ein Familienangehöriger geſtern zufällig die Wohnung be
trat machte er die unangenehme Wa daß Diebe ein
gedrungen waren und alles Wertvolle hatten mitgehen heißen
Geſtohlen ſind 3000 Mark Bargeld für 17 000 Mark Wertpapier
für 1600 Mark goldene und ſilberne Beſtecke für etwa 1000 Ma
Damenſchmuckſachen Herrenanzüge wertvolle Pelzſachen mehrere
Jagdgewehre Revolver uſw Der Geſamtwert der Sachen be
ziffert ſich auf über 25 000 Mark Von den Einbrechern fehlt noch
jede Spur

Vermischtes
Ermordung eines Künſtlers in Paris
Noch iſt der Mordanfall des Armeniers Rechid Muſtapha

in der Wohnung des Prinzen Mehemed Ali in Paris nicht
ganz aufgeklärt und v7 wieder durcheilt die Nachricht von
einem grauſigen Verbrechen is Jn der Nacht
zum Sonn iſt der Maler Adolphe Steinheil
ein Verwandter Meiſſonniers in ſeiner Villa erdroſſelt
worden Den gleichen Tod fand feine Schwieger
De in Wanne Weg chett gang e ver habe
ur under entgangen ift Die TatCrhrsder verübt drei Männer und eine Frau
unter denen Madame Steinheil ein früheres Modell
ihres Gatten erkannt haben will
fot hen Umſtände des Verbrechens ließ ſich

gendes enDer Maler Steinheil bewohnte eine Villa im Roſinhof
einer Sackgaſſe der Rue Vaugirard in der ſich noch mehrere

Ateliers Hinter der Villa liegt ein Gemüſegarten
der durch zwei Mauern abgeſchlo iſt von denen die eine
nach einer zweiten engeren ſſe Jmpaſſe de Enfant
Jeſus geht Wahrſcheinlich ſtnd von hier aus die Einbrecher
in die Villa eingedrungen deren Bewohner ſie auf dem Lande
glaubten Jn der Tat war beabſichtigt den Wohnſitz aus
der Stadt nach dem Landhaus Bellevue zu verlegen und am
Sonnabend war die ſechzehnjährige Tochter Steinheils be
gleitet von einer Dienerin und ihrem Hunde Dick dorthin
übergeſiedelt während Steinheil ſelbſt ſeine S und
Schwiegermutter zuſammen mit einem jungen Diener in
Paris blieben Sonntag früh gegen 6 Uhr ging der Diener
in die Küche und vernahm aus einem Zimmer Stöhnen
Er trat ein und ſah Frau Steinheil an das Bett ge
bunden und den Mund mit blutiger Watte
vollgeſtopft Der junge Menſch ſtürzte an das Fenſter
und rief um Hilfe Ein Künſtler der in der Nachbarſchaft
wohnt und ein Schutzmann drangen zuerſt in das Haus
fanden zunächſt Madame Japy in ihrem Zimmer und dann
Steinheil im Korridor beide durch Strangulation mit
dännen Stricken erwärgt Madame Japy war in
gleicher Weiſe gefeſſelt wie der Tochter war auch ihr der
Mund mit Watte verſtopft worden

Frau Steinheil gab an daß ſie durch ein Geräuſch er
wacht ſei ſie habe draußen Klagen gehört dann hätten
drei Männerin ſchwarzen Bluſen und eine Frau
das Zimmer betreten ſie gefeſſelt und gefragt wo das Geldſei das ihr Vater in voriger Woche kurz den Verkauf mehre

rer Bilder erhalten Dieſe Kenntnis der Umſtände und die
Beobachtung daß die Verbrecher die Gattin des Künſtlers
als ſeine Tochter anredeten vermutlich weil ſie zufällig im
Zimmer der Tochter übernachtete legt die Anſicht nahe daß
die Einbrecher mit einer Perſon des Haushalts in Verbin
dung ſtanden Die Schränke wurden erb n und durch
wühlt doch iſt der Schaden noch nicht feſtgeſtellt Die Be
hörde nimmt an daß der Einbruch ſorgfältig vorbereitet
war und daß die Mörder entweder von Jmpaſſe de Enfant
Jeſus eingedrungen oder mit einem falſchen Schlüſſel ins
Haus gelangt ſeien und ſich durch die hintere Sackgaſſe ent
fernt haben

Steinheil hatte wiederholt Auszeichnungen auf Aus
ſtellungen davon getragen er hat u a mehrere Porträts
des Präſidenten Faure gemalt Nach dem Tode des Prä
ſidenten wurde der Name Steinheil in anderem Zuſammen
hange viel genannt

Alte Jenenſer Studenten die die Abſicht haben zum Uni
verſitätsjubiläum nach Jena zu kommen läßt der derzeitige Pro
rektor erſuchen durch Poſtkarte an das Prorektorat Profeſſor Dr
B Delbrück ihre Teilnahme anzuzeigen zugleich mit der Mit
teilung ob ſie ſchon eine Wohnung haben um dem Wohnungs
ausſchuß bei dem großen Andrange ſeine Arbeit zu erleichtern und
jedem Beſucher eine Unterkunft zu gewähren

Schauſpielerdrama Eine blutige Szene ſpielte ſich geſtern
in einem Münchener Cafs ab Jm Cafés Modern in Mün
chen verſuchte der Schauſpieler Anton Hofer vom Wiener
Raimund Enſemble das zurzeit im Münchener Luſtſpielhaus
gaſtiert eine Kollegin zu erſchießen Als der Schuß fehl
ging wollte Hofer die Waffe gegen ſich richten Ein Kellner ent
riß ſie ihm Jm nächſten Augenblick brachte ſich Hofer mit ſeinem
Taſchenmeſſer einen lebensgefährlichen Stich in die Herzgegend
bei Das Motiv der Tat iſt Eiferſucht

Zur Affäre der Prinzeſſin Fürſtenberg über die wir mehr
fach berichtet haben meldet man neuerdings daß der vorgeſtern
in Karlsruhe abgehaltene Familienrat des Hauſes Fürſten
berg entgegen dem gemeldeten Antrag des Fürſten Egon die
Genehmigung zur Vermählung der Prinzeſſin Amalie unter
den obwaltenden Umſtänden erteilt hat

Ein Diebſtahl im Hauſe der Kriminalpolizei Jn dem
Juweliergeſchäft Scholz in Kattowitz das ſich im Stadthauſe
befindet wo auch das Bureau der Kriminalpolizei untergebracht
iſt wurde in der Nacht zum Sonntag eingebrochen Die Diebe
raubten für 25 000 Mark Juwelen Diemanten goldene Uhren
Ketten und Ringe und aus einem eiſernen Geldſchrank den ſie
demolierten 12 000 Mark bar

Die Lepra wurde in der Pfalz und zwar in Oppau feſt
geſtellt bei einem vor ſieben Jahren aus Braſilien zurückgekehrten
Schwager des Pfarrers Walther einer pfälziſchen Familie deren
Mitglieder ins oſtpreußiſche Lepraheim geſchafft wurden

Zugunfall Bei Lüttich ereignete ſich an der Gabelung der
Linien nach VerviersHerve ein Eiſenbahnunfall Der vorletzte
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und in Herbesthalund zerſtörte ein Signalhäuschen vollſtändig Fünf Aus ung für Studentenkun mee Wege ſtzn
Reiſende wurden ver davon zwei ſchwer Unter den Verletz eröffnet Dem e zufolge wurde Prof v Moſthof
ten befinden ſich eine deutſche Dame und ein junger der Vorſteher der Zentralſtelle für Gewerbe und Handel zum
Deutſcher lebenslänglichen Mitglied der erſten Kammer ernannt

Schwefelſäure im Meßkelch Der Kanonikus Albaneſe von
der Sankt FerdinandKirche in Reggio und ſein Sakriſtan ſind
geſtern unter fürchterlichen Qualen geſtorben Von unbekannter
Hand war Schwefelſäure in den Meßkelch geſchüttet worden Der
ſterbende Kanonikus äußerte den Verdacht daß nur ſein Amts
bruder Kanonikus Naſo das Verbrechen begangen haben
könne da er ihm die Ernennung zum Erzprieſter mißgönnte doch
verzieh er auf dem Totenbette dem Mörder Kanonikus Naſo
deſſen Schuld klarzuliegen ſcheint wurde verhaftet

Das Heiratsſanatorium Wie moderne Ehen zuſtande kommen
beweiſt folgende von der Täglichen Rundſchau reproduzierte An
zeige eines Berliner Blattes Reiche Heiraten vermittelt Dame
welche mit der Leiterin der in der Schweiz gelegenen Kuran
ſt alt eines berühmten Arztes mit nur beſſerer in und aus
ländiſcher Klientel beiden Geſchlechts in Verbindung ſteht Bei An
gabe von Verhältniſſen und Anſprüchen erfolgt Benachrichtigung
bei Eintreffen paſſender Partien günſtige Placierung bei Tiſche
und in den Anſtaltsräumen Arrangieren von Touren uſw Be
dingung abſolute Diskretion gegenüber Direktion und Kuranten
und beſcheidene Proviſion bei Verehelichung Ja ja die Ehen
werden im Himmel geſchloſſen
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Anterhaltungsblatt
Zur Höhe Roman von Elsbeth Vorchart Fortſetzung

Die Rechte Humoreske von Reinhold Ortmann Bunte
Zeitung Über Fauſt und Auerbachs Keller Der
Präſident in Verlegenheit Die Langeweile
in St Helena Hetty Greens Bekehrung

eheLetzte Nachrichten
Das ſchwediſche Königspaar in Berlin

Berlin 1 Juni Jm Weißen Saale des königlichen
Schloſſes fand heute nachmittag Paradetafel ſtatt Unter
roßem Vortritt hielt der Hof ſeinen Einzug Der Kaiſerführe die Königin von Schweden der König die Kaiſerin

der Großherzog von Baden die Kronprinzeſſin Prinz Eitel
Friedrich die Großherzogin von Baden Bei der Tafel ſaß
der König rechts vom Kaiſer die Kaiſerin rechts neben dem
König die Königin links neben demKaiſer beiden Monarchen
gegenüber der Reichskanzler Nach der Tafel hielten die
Majeſtäten Cercle Der König von Schweden machte den
hier weilenden Fürſtlichkeiten und Botſchaftern einen Beſuch
empfing dann in den Königskammern das diplomatiſche
Korps und begab ſich hierauf mit der Königin nach dem
M leum in Charlottenburg und legte dort einen Kranz
nieder

Berlin 1 Juni Der Nordd Allg Ztg zufolge wurde
dem Reichskanzler der geſtern verliehene Seraphinenordenvom König von Schwedn perſönlich überreicht

Ein ſozialdemokratiſcher Redakteur verurteilt

Bochum 1 Juni Redakteur Steinkop vom ſozial
demokratiſchen Volksblatt iſt heute von der Strafkammer
wegen Beleidigung des Kriegsminiſters von Einem zu
1 Monat Gefängnis verurteilt Die Beleidigung wurde in
einem Artikel über die Antwort des Kriegsminiſters im
Reichstage über die Lynar Eulenbergaffäre erblickt

Das Weingeſetz

Köln 1 Juni Das Wein geſetz wird vorausſicht
lich in kurzer Friſt mit eingehender Vehandlung vom
Reichsamt des Jnnern dem Bundesrat vor
gelegt werden Es kann erwartet werden daß der
Bundesrat bald nach der Sommerpauſe über den Entwurf
beſchließt ſo daß er dem Reichstag gleich nach deſſen Zu
ſammentritt im Laufe des Oktober vorgelegt werden wird

Feuers Wüten
Budapeſt 1 Juni Jn Vajeſd zerſtörte eine Feuers

brunſt 40 Wohnhäuſer ſamt Nebengebäuden und die refor
mierte Kirche

Vom internationalen Baumwoll Spinnerei und
Webereikongreß

Paris 1 Juni Handelsminiſter Crupi führte heute
vormittag den Vorſitz in der Sitzung des internationalen
Baumwoll Spinnerei und Webereikongreſſes Jn ſeiner
Begrüßung der Vertreter aller Länder Europas Amerikas
und Aſiens hob er den Zweck des Kongreſſes hervor deſſen
Verhandlungen die Regierung mit großem Jntereſſe ver
folgen werde da es ſich hier um eine wahrhaft ſoziale Frage
handle Heute abend findet bei dem Miniſter ein Diner
zu Ehren aller Teilnehmer ſtatt

Bootoskataſtrophe

Chabarowsk 1 Juni Jnfolge eines Orkans kenterte
auf dem Amurfluß eine Barke auf der ſich arrettierte Chi
neſen befanden 6 Mann von der Bewachungsmannſchaft
und 83 Chineſen ertranken

Die Wahlergebniſſe in Serbien
Belgrad 1 Juni Bei den geſtrigen Wahlen zur

Skupſchtina ſind 81 Regierungskandidaten 46 Jungradikale
16 Nationaliſten 8 Fortſchrittler und 1 Sozialdemokrat ge
wählt worden in 8 Wahlkreiſen ſind Stichwahlen nötig

in um 6 18 Min abum 8 u e e einnt Mi

amilie nach
eabſichtigen der Kaiſer und die Kaiſerin eine Kreuzfahrt

in die finniſchen Schären

z Belgrad ſind 3 Jungradikale und der Finanzminiſter
atſcho gewählt worden

Ein Benz Wagen Sieger im AutomobilrennenPetersburg Moskau

Moskau 1 Juni Bei dem Automobilrennen Peters
burg Moskau legte vas Automobil der deutſchen Firma Benz
die Diſtanz in acht Stunden 32 Min zurück Als Zweiter
iſt das Automobil der franzöſiſchen Firma Darracq mit dem
franzöſiſchen Chauffeur Demonges ſieben Minuten ſpäter
als der erſte Wagen eingetroffen

Erdbeben

Petersburg 1 Juni Jn Jalta wurden Blättermel
dungen zufolge geſtern 4 Erdbebenſtöße der erſte 23 nachts
und der letzte 425 Uhr morgens verſpürt Die Bewohner
verbrachten die Nacht im Freien Die Häuſer ſind teilweiſe
beſchädigt und die Telephonleitungen unterbrochen
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Nur le Gewinne Uber 240 Mark sind den betrettenden Nummern
in Klammern belgekügt

Ohne Cewuhr Nachdruek verboten
121 88 261 66 736 1005 74 110 99 873 93 668 2114 58 1000 679 786

v2 849 3000 928 3007 322 456 647 845 4064 680 315 569 672 8000 771 920
So26 166 281 84 460 70 617 500 91 722 8868 1000 Go25 60 569 623 704
7018 30 405 90 508 879 963 8045 154 285 882 86 608 70 75 876 1000 69
927 94 9030 304 91 588 648 54 834

10044 3000 200 39 60 807 600 s04 11054 63 183 274 314 800 621
45 778 829 987 12095 251 505 11 995 13056 448 550 3000 55 779 801 916
14168 897 422 662 704 72 15006 281 98 477 779 16222 8000 84 419 500
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brechung gegen den letzten gewichenen Kurs weiter ca 5 Proz

nicht zu einer offiziellen Darstellung der Verhältnisse aufge

e r 48 e m m er h h 7 h m r X n vo hſribrimgen reier Pickotagen die Wasserzufiüsse von 25 aut ſ in ist darauf hinzuweiſen dass da Kurt death
x 0,4 cbm zurückgegangen sind Ueber Tage werden die Arbeiten werte ein aussergewöhnlich iediiges fenhyean fast a der

Auf a lerschwere Werte zeichneten sich ins
Vom internationalen Zuckermarſt

Die starken Schwankungen haben auch während der ver
flossenen Berichtswoche angehalten Anfangs drückten noch
stärkere Realisationen die schliesslich aufhörten Von Amerika
wurden neue Nachfragen gelegt und durch den Zusammenbruch
einer Hamburger Zuckerfirma Eindeckungen notwendig Schliess
lich traten auch noch andere Momente hinzu die nach der
günstigen Seite hin ausgelegt werden konnten So die Meldung
dass der russische Rübenanbau kleiner ausfallen wird als bisher
angenommen Dann aber vor allem die scharfe Preisherauf
setzung der New Vorker Notierungen Von der Insel Java
deren früher Erntebeginn seinerzeit dazu beitrug den allgemeinen
Rückgang einzuleiten wird jetzt gemeldet dass dort nieder
gegangene Regenfälle die Einbringung der Ernte verzögern wo
durch natürlich eine beschleunigte Lieferung nach den Ver
einigten Staaten hintertrieben wird Hierdurch aber steigert sich
die Hoffnung auf neue Erwerbungen Amerikas in Europa Man
spricht jetzt davon dass die Sommermonate noch einen Absatz
von 100 000 der Herbst einen solchen von 150 000 Tons nach
Amerika bringen werden Diese Zahlen sind wie die Verhält
nisse liegen eher zu niedrig als zu hoch gegriffen Im übrigen
erwartet man nunmehr und wohl mit einiger Berechtigung
ein stärkeres Eingreifen des englischen Bedarfs der endlich
dazu übergehen muss sich zu versorgen

Die Statistik zeigt folgende Veränderung Der Hamburger
Lagerbestand verminderte sich um 173 100 Vorjahr 51 400 Sack
und beläuft sich nunmehr auf 1 035 500 1 106 100 Sack Die
englischen Vorräte stellen sich nach einer Verminderung um

34 300 900 d auf 956 600 852 000 dz Die Stocks in der
amerikanischen Union erreichen nach einer Abnahme um 1000
6000 Tons noch die Höhe von 331 000 373 000 Tons Cubas

Vorräte nahmen um 2000 40 000 Tons ab und belaufen sich
nunmehr auf noch 149 000 369 000 Tons Die sichtbharen Welt
vorräte stellen sich nach einer Verminderung um 23 200 52 600
Tons auf rund 2 785 500 gegen 3 187 400 Tons zu der entsprechen
den Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte zu Anfang ruhige
dann stetige und vorübergehend sogar feste Tendenz Die Um
sätze blieben geringfügig da die Käufer die geforderten Preise
nicht zahlen wollten die Verkäufer zur Herabsetzung ihrer For
derungen aber nicht zu bringen waren Die Notierungen fielen
deshalb meistens aus Der UVUmschwung im Sichtverkbehr brachte
dann etwas Leben in den Markt die allgemeine Besserung konnte
aber am Kornzuckermarkte noch nicht voll zum Ausdruck
kommen Das Geschäft in er ruhte fast vollständig
Ersterzeugnisse schliessen 122225 Pfg höher Nachprodukte
nicht gehandelt Am Terminmarhkte traten sehr scharfe
Schwankungen hervor die zu Anfang nach unten dann in rascher
Weise nach oben führten Der Verlust betrug bereits 2 MK
als plötzliche Festigkeit die Preise sprunghaft um 1 Mk hinauf
setzte Nachdem die Glattstellungen aufgehört machte sich Ein
deckungsbedürfnis bemerkbar Der Schluss ist wieder ruhig
Sichten alter Ernte stehen 55 60 Pfg neuer Ernte 20 25 Pfg
höher als in der Vorwoche Am Raffinademarkte
hielt die Geschäftslosigkeit weiter an Schliesslich erhöhten die
Raffinerien ihre Forderungen um 4 Mk Die Abforderungen auf
alte Schlüsse haben sich zufriedenstellend gehoben

Zum Inkrafttreten des neuen Börsengesetzes
Gestern ist das neue Börsengesetz in Kraft getreten das für

das Börsengeschäft selbst in der Hauptsache bekanntlich die Be
deutung hat dass Bergwerks und Industriepapiere nachdem
hierzu die Zustimmung der betreffenden Gesellschaftsvorstände
und die Genehmigung des Bundesrates erteilt ist wieder auf Zeit
gehandelt werden dürten Die Papiere die mehr Wieder per
ultimo umgesetzt werden haben wir bereits mitgeteſlt Der so
genannte Kontohandel in Bergwerks und Industriepapieren hat
mit dem gestrigen Tage sein Ende erreicht Wenn die Börse

das neue Gesetz das ihr immerhin wesentliche Verbesserungen
gegen den bisherigen Zustand bringt einmal in bezug auf den
eben erwähnten Ultimohandel und sodann wegen der erhöhten
Sicherheit im Verkehr mit dem Kundenpublikum nicht so be
grüsste als dies wohl der Stimmung der Bank und Börsenkreise
an sich entsprechen mag so hat dies seinen Grund darin dass
die derzeitigen Konjunkturverhältnisse in unserer Industrie der
Entwickelung einer guten Börsentendenz und einer lebhafteren
Entfaltung der Geschäftstätigkeit abträglich sind Tritt zum ge
gebenen Zeitpunkt aber wieder eine Besserung ein so darf er
wartet werden dass dies dann auch seine Wirkung in günstiger
Weise auf die Gestaltung der bankgeschäftlichen Tätigkeit und
die Entwickelung der Verhältnisse an den deutschen Börsen
haben wird Diese werden dann mit der Zeit wieder die Kräf
tigung erfahren die ihnen unter der Herrschaft des alten Ge
setzes verloren gegangen ist und sie dürften dann mehr als dies
bisher möglich war auch dem Teil ihrer Aufgabe Deutschlands
Machtstellung fördern zu helfen gerecht werden können

Berſiner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197,80 Diskonto 173,50 Deutsche Bank 231 10 Berliner
Handelsgesellschaft 160,25 Kanada 156 12 Baltimore 87 70
Pakettfahrt 108,87 Nordd Llovd 94 Russische Anleihe von 1902
84,60 Laurahütte 209 Bochumer Guss 210,25 Harpener 191,75
Gelsenkirchen 184,50 Phönix 165 75 Dresdner Bank 137,87 Lom
barden 22,40 A G 213,25 Tendenz Natt

Auf dem Kassamarkt notierten höher Adler Fahr
rad 1,50 Peniger Maschinen 2,25 Baugesellschaft Kaiser Wil
helmstrasse 2 Byk chemische Fabrik 2 Delmenhorster Linoleum
1,25 Nordd Eiswerke 1,10 Thomée 50 Dagegen notierten
niedriger Adler Zement 3 Lothringer Zement 25 Wicking
Zement 50 Aluminium Ind Ges 3,25 Balcke Tellering ,25
Dürkopp 2,50 Düsseldorfer Waggon 2,25 Fasson Mannustädt 5
Gaggenauer Eisen 2 Artur Koppel 4,75 Baer Stein 2 Oren
stein Koppel 5,25 Panger 2 Schubert Salzer Anilinfabrik

75 Albert chem Fabrik 75 Elberfelder Farben 6 Oranien
burger chem Fabrik 1,50 Union chem Fabrik 1,50 Berliner
Mörtelwerke 2,10 Deutsche Gasglühlicht 3 Neue Photograph
Gesellschaft 3,75 Planiawerke 25 Porzellanfabrik Königszelt
1,25 Porzellanfabrik Rosenthal 2 Bedburger Wolle 1,60 Braun
schweiger Jute 2 Glauzig Zucker 1,25 Kruschwitz Zucker 2
Bismarckhütte 75 Boesperde ,50 Concordia Bergbau 2,25
Donnersmarckhütte 5 Eisenwerk Kraft 1,25 Eschweiler Walz
werk 1,60 Friedrichshütte 2,25 Geisweider 75 Hoesch 4
Lauchhammer 2,50 Wissener Stahlwerke 75 Langendreer 7,50
Witten Gussstahl 5

Londoner Börse vom 1 Juni Es notierten Engl Konsols
89,37 Rio Tinto 64,00 Geduld 1,56 Goldelds 3,75 Steel com 38,62
Steel prefs 104,25 Rand Mines 6,391 Angconda 8,50

Die spekulative Bewegung in Phönix Aktien erreichte gestern
einen Höhepunkt nachdem sie bekanntlich in der letzten Zeit
die hervorstechendste Erscheinung des Marktes gebildet hatte
Das Papier stürzte bei erregtem Geschäft fast ohne Unter

Ueber die Gründe der Ssensationellen Vorgänge in diesem vor
der erzwungenen Doppelfusion zu den vornehmsten Papieren des
Marktes zählenden Papiere ist Neues nicht hinzuzufügen es
wäre höchstens zu sagen dass die Verwaltung sich noch immer

schwungen hat deren Ungunst übrigens bekannt ist und
dass die Leerverkäufe in den Aktien in gesteigertem Umfange
fortdauern da die Dividendenschätzungen im Markte sich immer
weiter reduzieren und bereits auf ca 8 Proz angekommen sind

Vereinigte Königs und Laurahütte Von der Firma S Bleich
röder der Dresdner Bank und der Nationalbank für Deutschland
ist der Antrag gestellt worden die neuen 9 Mill Mk Aktien mit

mit aller Kraft gefördert der Bau der Anschlussbahn ist in
Arbeit Die Barmittel der Gesellschaft sind erschöpft daher
werden zwei Zubusseraten von je 200 Mk zum 1 Juli und
15 August eingezogen

Internationale Bohrgesellschaft in Erkelenz Dem Ver
nehmen nach stellen die an die Firma de Wendel in Hayingen

a linksrheinischen Felder ein Objekt von etwa 2 Nüll
ark dar

Mechernischer Bergwerks Aktlien Verein Nach mehrstün
digen Verhandlungen beschloss die Hauptversammlung die Auf
lösumg der Gesellschaft Der Ende April 1908 aufgestellte Ab
schluss wies 236 702 Mk Verlust auf Dadurch ist die Liqui
dation unvermeidlich geworden

Zur Preisfrage für Halbzeug Nach der Rhein Westf Ztg
wird in der am 19 Juni statttindenden Sitzung des Stahl
werks verbandes u a auch über die Preisfrage für Halb
zeug pro drittes Ouartal verhandelt Eine eventuelle Ermässi
gung des Preises soll zur Diskussion stehen ob sie aber eine
Mehrheit bei den Stahlwerksbesitzern finden wird dürfte frag
lich sein Viel eher glaubt man dass eine Erhöhung des
Preisnachlasses auf die Ausfuhrmengen bei den
Stahlwerksbesitzern Anklang finden wird Dieser Preisnach
lass auf die Ausfuhr betrug seither 15 Mk und dürfte dann auf
20 bis 25 Mk erhöht werden

Ueber den amerikanischen Eisen und Stahlmarkt schreibt
das Fachblatt Iron Age Einer der führenden südlichen Roh
eisenproduzenten brachte Bewegung in den gänzlich ins Stocken
geratenen Handel auf dem Roheisemmarkte indem er einen be
deutenden Auftrag hereinnahm andere Produzenten folgten und
erzielten ähnliche Besultate Nunmehr hat der erstere Seinen
Preis wieder auf 11,50 Doll pro Tonne franko Birmingham Ala
bama festgesetzt während andere die Preise auf 12 Doll er
höhten Dieses Beispiel fand in anderen Distrikten Nachahmung
mit dem Ergebnis dass ein umfangreiches Geschàäft an den Tide
Water und Neuengland Points einsetzte Foundry Nr 2 wurde
in Neuengland Points zu 16,75 Doll pro Tonne verkauft Der
gegenwärtige Verbrauch hat sich zwar nicht wesentlich ge
bessert doch ist die Atmosphàäre gereinigt und das Geschäft auf
eine gewünschte Basis gebracht Am heimischen Stahlmarkte
wurde das Geschäft durch die Ankündigung der Stahlinter
essenten die Preise aufrecht zu erhalten nicht angeregt es
wurden aber zahlreiche Aufträge für den Export untergebracht
In Baumaterialien herrscht grössere Lebhaftigheit Der Stab
eisenhandel zeigt keine Besserung Für einige grössere Aufträge
in nicht wndizierten Röhren schweben Unterhandlungen

Die Tapetenindustrie Aktiengesellschaft in Altona beschloss
die Durchführung einer Kapitalserhöhung um 7 Mill
Mark auf 15,8 Millionen Mark zwecks Angliederung sieben wei
terer Fabriken nämlich von Flammersheim Köln der Rheini
nische Tapetenfabrik Bom der Hammoverschen Tapetenfabrik
Osnabrück der Linkrusta Kleefeld der Tapetenfabrik Bammen
thal von Erismann Breisach und von Ivens Hamburg mit einem
Jahresumsatz Von 6,8 Millionen Mark Der Gesamtumsatz des
Trusts würde demnach auf 12 6 Millionen Mark steigen

Der Aufsichtsrat der Dampfkessel und Gasometer Fabrik
vorm A Wilke Co in Braunschweig hat beschlossen bei
ungefähr gleichen Abschreibungen wie im Vorjahre der General
versammlung wiederum eine Dividende von 8 Proz Vor
zuschlagen und neben Dotierung der ordentlichen Reserve eine
Extrareserve in Höhe von 30 000 Mk zu Sstellen Das abge
laufene Jahr hat befriedigende Ergebnisse gebracht und der
Auftragsbestand ist höher als im vorigen Jahre

Vereinigte Moselschiefergruben Aktiengesellschaft in Köln
In der Generalversammlung wurde die Dividende auf 4 0 Proz
festgesetzt

Tafel Salin und Spiegelgiasfabriken Aktiengesellschaft in
Fürth Der Aufsichtsrat schlägt die Verteilung einer Di vi
dende von 8 8 Proz vor

Zementsubmissionen Die Eisenbahndirektion Erfurt
schreibt zum 10 Juni 432 000 kg Portlandzement für die Bahn
linie Mühlhausen Treffurt aus das Stadtbauamt Gn es en 3000 t
zum 10 Juni das Landesbauamt in Ka s s el 2600 Zentner zum
10 Juni

Ermässigung der Zuckerpreise in Oesterreich In der letzten
Sitzung des Komitees der vereinigten österreichischen Zucker
raffinerien wurde der Beschluss gefasst zum Verkaufe und zur
Versteuerung per Juni 1908 4 Proz des Kontingents freizugeben
Die Preise wurden unter Berücksichtigung des gefallenen Roh
zuckerwertes um 1 Kr per Poppelzentner ermässigt und be
tragen nunmehr für Prima Brotraffinade 75 Kr ab Fabrik
75 Kr ab Prag und 76 Kr ab Wien

Zwischen den belgischen österreichischen und deutschen
Flachsspinnern ist ein Abkommen über gemeinschaftliche Be
triebseinschränkung zustande gekommen

Verein Deutscher Seidenhut und Klapphutfabrikanten Die
in der letzten Generalversammlung beantragte Aufhebung der
Konvention fand nicht die erforderliche Stimmenmehrheit Dar

aufhin erklärten 19 von 31 Mitgliedern ihren Austritt
Rostocker früher Mecklenburger Strassenbahn Akt Ges

Der Aufsichtsrat beschloss der zum 23 Juni einzuberufenden
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
4 Proz wie i nach grösseren Abschreibungen in Vorschlag
zu bringen

Lübeck Büchener Eisenbahn Gesellschaſt Der Antrag auf
Erhöhung des Aktienkapitals um 4210 000 Mk ist
nachträglich auf die Tagesordnung der am 18 Juni stattfinden
den ordentlichen Generalversammlung gesetzt worden

Canadische Pacific Fisenbahn Die Einnahmen betrugen im
Monat April 5 497 636 die Ausgaben 3 775 501 Doll Der Bein
gewinn von 1 722 234 Doll zeigt eine Abnahme von 644 691 Doll
gegen den Monat April 1907

Serienziehung der Köln Mindener 3 proz 100 Taler Lose
von 1871 83 1010 1456 3211

Bericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr

Auf dem Kohlenkuxenmarkte trat das Geschäft in
der vorliegenden Berichtsperiode aus bescheidenen Grenzen
nicht heraus da von allen Seiten grosse Zurückhaltung bobachtet
wurde Offenbar trug auch die Abschwächung des Montan
marktes an der Berliner Börse im Verein mit den wenig gün
stigen Nachrichten über den Beschäftigungsgrad in der Industrie
nicht zur Ermutigung bei wenn auch die Kurse selbst im allge
meinen wenig in Mitleidenschaft gezogen wurden Schwere
Werte lagen umsatzlos bis auf Mont Cenis welche in wenigen
Stücken auf ungefähr letzter Basis umgingen Im übrigen gaben
Dorstfeld Friedrich der Grosse König Ludwig Königin Elisabeth
und Unser Fritz in ihren Geldkursen etwas nach während Ab
geber sich nicht dazu verstanden ihre Preise zu ermässigen
Eine erheblichere Einbusse erfuhren Ewald Helene und Amalie
welche sich ca 600 Mk niedriger stellten Lothringen gingen
unverändert durch die Woche

Von Braunkohlen werten waren Hamburg vor
wiegend offeriert und erfuhren einen Rückgang von 50 Mk
cbenso lagen Begiser schwächer während sich Bruckdorf Niet
leben etwas erholen konnten Humboldt Bellerhammer und
Lucherberg wichen von ihren vorwöchigen Notizen nicht ab

Der Kalikuxenmarkt zeigte in der abgelaufenen
Woche wiederum eine ausgesprochen matte Haltung Die gegen
wärtig bestehenden Provisorien mit jüngeren Werken geben
fortwährend Anlass zu kleineren Differenzen welche sich zeit

weilig zu regelrechten Komplikationen zwischen den einzelnen
jüngeren Syndikatsmitgliedern gestalten Die Nachricht dass einhalber Dividendenberechtigung für das Geschäftsjahr 1907,08 der

Vereinigten Königs und LaurahüBerat Horse Tun urahütte zum Börsenhandel an der kürzlich fertigggestelltes Kaliwerk mit Aussersvndikatsverkäufen
den Markt beunruhigte trug ebenfalls dazu bei die an und für

arkteine sehr schwache Haltung aus die unter Carisfung
satzen 450 Mk verloren Ferner bassten Ain W
Mneim halſ je 300 Burbach 200 Mk im andere
Qlückauf Sondershausen ihren Geldkurs um 700 ein van wg
Beienrode Grossherzog von Sachsen ung ermäegde
gehliessen die Woche zu unverämderten Kursen intershal
Kaiseroda zu letzten Preisen einiges Geschaft ehren Sie
Markt für mittlere und kleinere Werte hatte twi
unter der Ungunst der Verhältnisse zu leiden besonge
Gewerkschaft Hermann II wurden als die Gewe c Kuxe
lung über den ursprünglichen Vorschlag hinausget kenversan x
Mark Zubusse bewilligte in grösseren Posten d
Kursen umgesetzt und beschliessen die Wocho
150 Mk niedrigeren Kurse Sachsen Weimar b einem
Unternehmen wohl in nächster Zeit mit einer n Felchen
ausschreibung zu rechnen sein dürfte verloren 17 Zubusge
fried I mit Rücksicht auf die am 5 Juni a c fällig wen ieg
busse in Höhe von 250 Mk 1000 Mk im Kurse dende 21
gaben unter lebhaften Umsätzen um 150 MKk Joha Immenrod
100 Mk nach Hohenzollern büssten 75 MKk Gü WJünthershalſſ 28 mein Deutsehland Justenberg Hansa Silberberg und à 25 N
on Ssachsen beschliessen die Woche zu Wenig e her2o
Kursen Auf dem Aktienmarkte machte die a merten
Bewegung weitere Fortschritte Ronnenberg wurden in lekläufige
Posten zu 5 Proz niedrigerem Kurse Vergeblich otfer ſern
dass sich entsprechende Nachfrage bemerkbar machte ohne
vigshall sohliessen 2 Proz niedriger Von Sonstigen w
waren noch niedriger Deutsche Kali mimis 2 Proz Erten
minus 2 Proz Friedrichshall minus 1 Proz Heldbur attort
trotz exekutivischer Verkäufe gut stand C hielten

2

Waren und FProdukte
Getreide

Berliner Produktenb örse 1 Juni Am FrühWeizen inländ 215 218,00 Roggen inl 190 191 Hat gen
meeklenburg pommerscher preuss posenscher u vobjegigot, r
175 182 mi 166 174 gering 100 164 russischer mittol u rMais mired 176,900 178 o Goerets iniand Futtergervte
und gering 1851 169 42 160 172 ruasisehe und Donan leiohte
bas 160 Erbsen iniand und auslän er Fatterware 171 182 e
m Weizenmehl 00 27,00 28,75 Roggenmaehl o und 1 24einenikloio 12,00 12,50 Roggenkleio 12 78 Alles r

c n burg dolsteiner 206 216 ig enburger undje6 205 ren a 9 u of 148,00 Germ fau e e
120,00 Hater ruhig Holsteiner und Meoklenburger 166 176 u
fest America muxed oif La Plata eif 120,90 v

Pest 1 Juni Weizen stramm per Mai Gd BrOktober 10,81 Gd 10,82 Br Bosgen per Mai Gd r
per Oktober 8,94 Gd 8,98 Br Hafer per Mai Gd Brer Oktober 7,13 Gd 7,14 Br Mais per Mai Gd Br
aps per August 17,70 Gd 17 80 Br e

Zucker

Hamburg 1 Juni Räbenrohzuoker I Produkt Basig ggo
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abandsper Juni 382,60 22,60 22,65 M
o 22,75 22,75Avngast 2275 22,85 22,85OQutober 20,70 20,99 20,90

Dexember 20,40 29,55 20,60Mars 20,75 30,90 20,90
matt stetig behaupt

Knee
Hamburg 1 Juni Good average Santos

vorm nachm abendsver September 33 Gd 31 Gd 31 GäuDezember Gd s1 s GAMarz Gd 81 s11 GMsi 32 Ga Ga 81 aruhig ruhig ruhig
Bremen 1 Juni Kaffee behauptet
Havre 1 Juni Kaffee good average Santos per Sept 42 per

Dez 4I per März 4 per Mai 41 Rubig
Petroleum

Hamburg I Juni Petroleum ruhig Standard white loko T
Spiritus

Hamburg 1 Juni Spiritus ruhig per Mai 30 Gd per
Juni 80 Gd per Juni Juli 29 Gd

Fettwaren und Oole
Bremen 1 Juni Sohmals stetig Loko Tubs u HKirkin 48

vor 44amburg 1 Juni Röbol ruhig versollt 71,00
Köln 1 Juni Rüböl loko 76,60 per Okt 78,00

Kartoffelmehl und Stärke
Sun Frl 1 Juni Kartoffelmehl und Stärke 28,50 24,00 Fenehte

rks

Wolle
Bremen 1 Juni Baumwolle rubag Opl loko midädl 58 Pfg

Metalle
Glasgow 1 Jani Mittag Rohersen stramm Muddlesbrougb

warrants 50 4

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork Ohienago 80 5 vWeizen p Juh los Weizen p Juli 110n Septbr 98 95 v Septbr 32 GMais p Juh 77 Mais P Juli 72 66v Septbr 75 7484 Septbr 27 56Mehl 8 en 4 10 4 10 Hafer p Sept 58 as
Kaffee Fair Rio Nr 6 v v Perzbr 47 90p Juni 68 05 Roggen p J 90 840ein Scee 1999 1935 l r 32 84
do in New Tork 8,75 8,75
do in Philadelphia s8,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Wasserständle
bedeutet über unter Null

Saaſe ung Unstrut
Artern Brückenpegel ſ31 Mai 2,00 I Juni 2,00 n
Nebra Oberpegel r 2,60 2,84Unterpegel r 240 220Weissentfels Oberpeg 2,70 6830 62rot Nerven e Pe I 91LAlsleben Oberpegel 81 278 1 u s T c
Bernbur Unterpegel 427 m 7 b
Kalbe Oberpegel Puüss le f 7Unterpegel 14 214 e

Moldau lser Eger Elbe e7777 el WueeFall Wnebs ScerBudwels 80 008 1 ſorgen uS Wittenberg z z el 7e S 4 i 4 z 7un y1 5 ar r 25Pardubitz 0,35 5 Magdeburg B3ä
Brandeis 0,a7 2 Iangermde 91Melnik 41 4 Nittenbrge 17Leitwmeritz ſ81 0 o 10 Oomitz Peg 39 10

u eDresden 0,99 1 Lauenburg 2,14
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